
Kuba-Woche in Wiesbaden 
20. bis 24. März 2006

Auf Einladung der Rathausfraktion der Linken Liste Wiesbaden besucht Frau Dr. Aleida Guevara vom 17. bis 
27. März 2006 die hessische Landeshauptstadt.
Aleida Guevara wurde als ältestes von 4 Kindern von Dr. Ernesto „Che“ Guevara und seiner Ehefrau Aleida 
March 1960 auf Kuba geboren. Als ihr Vater in Bolivien ermordet wurde, war Aleida knapp 7 Jahre alt. Mit 
22 Jahren ging sie als Medizinstudentin nach Nicaragua, um humanitäre Hilfe zu leisten. Sie arbeitet seit 
vielen Jahren als Fachärztin im Kinderkrankenhaus „William Soler“ in Kubas Hauptstadt Havanna.
Kuba hat – trotz der seit 1959 andauernden Wirtschaftsblockade durch die USA – bedeutende Errungen-
schaften im Bildungs- und Gesundheitswesen aufzuweisen. Angesichts der ungelösten Fragen, die Unterer-
nährung, Analphabetismus, Säuglingssterblichkeit und Infektionskrankheiten in anderen Ländern Mittel-  
und Südamerikas, Afrikas und Asiens stellen, wächst auch in Deutschland das Interesse an dem Weg ins  
21. Jahrhundert, den die kubanische Gesellschaft eingeschlagen hat.
Die Rathausfraktion der Linken Liste stellt hiermit ein Programm für eine „Kuba-Woche“ vom 20. bis zum  
24. März 2006 vor, das sie gemeinsam mit anderen Gruppen und Veranstaltern organisiert hat und lädt 
Jugendliche und Erwachsene aus Wiesbaden und der Rhein-Main-Region zur Teilnahme an den folgenden 
Veranstaltungen ein.

Zu Gast in Wiesbaden: Dr. Aleida Guevara, Tochter von Che Guevara

Montag, 20. März, 19.30 Uhr:
Pariser Hoftheater, Spiegelgasse 9 (Buslinien 1, 8, Haltestelle Webergasse)

„Kuba – Tradition und Perspektive“
Dr. Aleida Guevara berichtet über Kuba und ihr Leben als Ärztin und Tochter eines berühmten 
Mannes. Anna Rodriguez Ojeda, Tanzlehrerin, Schule der Künste in Santiago de Cuba, tanzt nach 
afrokaribischen Rhythmen. Moderation: Walter Wigand
Eintritt: 3 Euro. Vorverkauf im Pariser Hoftheater, Spiegelgasse 9, montags bis freitags von 17–19 
Uhr, Telefon 300607, oder bei Tickets für Rhein-Main, Kirchgasse, Telefon 304808.
Eine Veranstaltung der Fraktion Linke Liste Wiesbaden

Dienstag, 21. März, 19.30 Uhr:
Bürgerhaus Kastel, Zehnthofstraße, nahe des Bahnhofs Mainz-Kastel (S-Bahn 1 und 9; Bus 6 und 9)

„Das kubanische Gesundheitswesen“ mit Dr. Aleida Guevara
Eintritt frei. Eine Veranstaltung der International Physicians for the Prevention of Nuclear War 
(IPPNW) und des Vereins demokratischer Ärztinnen und Ärzte (VdÄÄ)

Donnerstag, 23. März, 19 Uhr:
Hilde-Müller-Haus, Wallufer Platz (Buslinien 1, 8, 5, 15, Haltestelle Schiersteiner Straße)

Kuba – Venezuela – Lateinamerika im Aufbruch?“ 
mit Dr. Aleida Guevara und César Méndez, dem Generalkonsul von Venezuela aus Frankfurt/Main.
Eintritt frei. Eine Veranstaltung der Linken Liste Wiesbaden, der Initiative „Hände weg von Vene-
zuela“ und [‘solid] – der Jugendorganisation der Linkspartei.

Freitag, 24. März, 21 Uhr:
Jugendzentrum Reduit, Mainz-Kastel, nahe des Bahnhofs Mainz-Kastel (erreichbar mit S-Bahnlinien 1 
und 9; Buslinien 6 und 9)

KIR präsentiert: Cuban Salsa Party
Live: Salsamorgana. Als Ehrengast: Dr. Aleida Guevara
Einlass: 20 Uhr; Salsakurs ab 20:30 (kostenlos!) Eintritt: 5 Euro


